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                                   Protokoll 
 

              der 120. ordentlichen Generalversammlung vom 26. März 2011 

                                       Im Hotel " Sternen " in Horw 
 

Traktanden: 
 

1.  Begrüssung 

2.  Wahl der Stimmenzähler 

3.  Protokoll der Generalversammlung 2011 

4.  Mutationen 

5.  Jahresbericht des Präsidenten 

6.  a) Kassenbericht 

      b) Revisorenbericht 

7. Festsetzung der Jahresbeiträge 

8. Wahlen    

 9.  Anträge 

 10. Tätigkeiten 2011 

 11. Verschiedenes 
 

1. Begrüssung 
 

Um 17.20 Uhr eröffnete der Präsident Bruno Arnold die Generalversammlung 2011 des 

Fischereivereins Vierwaldstättersee und begrüsste die anwesende Mitglieder und Ehrengäste 

mit der Bemerkung: „händ ihr no Froge ?“. 
  

Enschuldigt haben sich: Camenzind Kuno / Graf Ruedi / Portmann Pius / Koller 

Köbi / Zollig Marcel / Marbacher Christoph / Spiller Marcel / Circilic Alois / 

Fuhrimann Otto / Eberle Marcel / Stiz Aldo / Hofer Nils / Brennwald Andreas / 

Fierhrling Anton / Röthlin Josef / Häfliger Franz / Mathis Fritz + Silvia / Ribi Erich / 

Muff Hugo 

 

2. Wahl der Stimmenzähler: 
 

Als Stimmenzähler werden die beiden Mitglieder Rolf Koch und Robi Amstad mit Applaus 

gewählt. 

 

3. Protokoll der Generalversammlung 2010 
 

Das Protokoll wird von der Generalversammlung genehmigt und dem Aktuar verdankt.  

 

4. Mutationen: 
 

Folgende Neumitglieder werden der Versammlung vorgeschlagen: 
 

Arnold Daniel / Brennwald Andreas / Circilic Alois / Huber Markus / Schulz Mario / 

Hermann Rita / Hermann Rösli 
 

Die Neumitglieder werden durch Abstimmung und mit Applaus aufgenommen. 
 

4 Mitglieder sind aus dem Verein ausgetreten. 
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Leider müssen wir den Tod von unseren Mitgliedern Marco Josef und Sperandi Hans 

bedauern. Zum Gedenken an den Verstorbenen erheben sich die Versammelten von den 

Sitzen. 

 

5. Jahresbericht des Präsidenten: 
 

Der Jahresbericht wird der GV durch den Vizepräsidenten zur Annahme empfohlen. Die 

Versammlung genehmigt und verdankt dem Präsidenten den Bericht mit Applaus. 

 

6. Kassenbericht: 
 

a) des Kassiers:  
 

Der Kassier Markus Helfenstein stellt die Rechnung und Bilanz für das Geschäftsjahr 2010 

vor. Der Präsident bedankt sich beim Kassier und die Versammlung stimmt mit Applaus zu. 
 

b) der Revisoren: 
 

Der Revisorenbericht wurde von  Jürg Hammer  vorgelesen. 
 

Die beiden Revisoren Peter Spielmann und Jörg Hammer  haben die Buchhaltung für das 

Geschäftsjahr 2010 geprüft. Die Buchhaltung ist sauber geführt und die Belege wurden 

stichprobeweise auf ihre formelle und sachliche Richtigkeit geprüft und als richtig befunden. 

Die in der Buchhaltung aufgeführten Beträge der Credit Suisse und der Kassenbestand sind 

vorhanden und ausgewiesen. 
 

Die Revisoren beantragen der Generalversammlung, dem Vorstand und dem Kassier unter 

Verdankung der geleisteten Arbeit Dechargé zu erteilen und die Jahresrechnung zu 

genehmigen. 
 

Durch Handmehr wird der Kassenbericht einstimmig genehmigt und dem Kassier und den 

Revisoren ihre gewissenhafte Arbeit mit einem kräftigen Applaus verdankt. 

 

7. Festsetzung des Jahresbeitrages: 
 

Der Jahresbeitrag bleibt unverändert. 

 

8. Wahlen: 
 

Fredy Stoop tritt als Vice-Präsident und Tombolachaf aus dem Vorstand aus. Fredy leistete 

während 27 Jahren grosse und gewissenhafte Arbeit im Vorstand des FVV. Für die geleistete 

Arbeit überreicht ihm der Präsident ein kleines Präsent und die Versammlung verdankt es ihm 

durch einen heftigen Applaus. 
 

Als neuen Vice-Präsidenten schlägt der Vorstand Guido Felder vor. Er wird einstimmig 

gewählt und mit Applaus im neuen Amt begrüsst. 
 

Marco Häfliger möchte erneut das Amt als Aktuar abgeben und neu nur als Beisitzer dem 

Vorstand angehören.  Leider wurde das Amt durch die letztes Jahr Gewählte nicht ausgeführt 

und Marco Häfliger übernahm das Amt wieder. 

Neu wird Michi Brunner, durch den Vorstand, als neuen Aktuar vorgeschlagen. Er wird 

ebenfalls einstimmig gewählt und mit Applaus im neuen Amt begrüsst.  
 

Die restliche Mitglieder des Vorstand behalten ihr Amt. 

 

9. Anträge: 
 

Es wurden keine Anträge gestellt.  
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10. Tätigkeiten 2011: 
 

 

Der Präsident gibt bekannt, dass das diesjährige Freundschaftsfischen am Samstag 02. Juli 

2011 in Stansstad stattfinden  wird. Er bitte alle Fischen wieder vermehrt fischen zu gehen 

und möglichst viele Fische abzugeben. Die Fische für das Essen werden auch immer teurer. 
 

Auch dieses Jahr ist wiederum geplant, möglichst viele Seeforellen im Vierwaldstättersee 

auszusetzen. Das Datum des Aussatzes (ca. Ende November) wird kurzfristig festgelegt. 

2010 wurden ca. 17'000 Fische ausgesetzt. 
 

11. Verschiedenes: 
 

Durch einen Ruf aus der Versammlung wird der Präsident gebeten wieder eine Krawatte zu 

tragen. Bruno kontert dass er ja eine anhabe, jedoch halt nur eine kleine. 
 

An der letztjährigen GV wurde beschlossen, dieses Jahr über einen Austritt aus dem 

Kantonalen Fischereiverband abzustimmen. Letztes Jahr wurde ja der Beitrag an den FKL für 

jedes Mitglied um Fr. 7.— erhöht. Der Präsident meint, dass ein Austritt fast nicht möglich 

ist. Leider hat sich auch dieses Jahr der Präsident Franz Häfliger entschuldigt und leider ist  

auch kein anderes Vorstandsmitglied des FKL anwesend. Letztes Jahr hat sich Bruno 

Schürmann vom FKL für ein Verbleib des FVV an der GV eingesetzt. Caro Koch frägt, ob 

jemand die Arbeit des Verbandes im Jahr 2010 wahrgenommen habe. Der Verband wollte ja 

näher bei den Fischern sein. Erwin Wandeler entgegnet, dass für dieses Jahr im Herbst die 

Fischerlandsgemeinde in Sempach geplant ist. Er weisst darauf hin, wie wichtig ein Verband 

in Bezug auf Politische Abstimmungen ist und dass der gesammt Vorstand des FVV der 

Meinung ist, dass der FVV im FKL weiterhin vertreten sein sollte. Roman Emsmenger 

ergänzt, dass der Druck auf die Gewässer steigt. Die Behörden dürfen nicht einfach machen 

was sie wollen. Behörden verhandeln nicht mit einzelnen Vereinen sondern nur mit 

Verbänden. Wenn wir bei den Behörden Gewicht haben sollen, brauchen wir einen starken 

Verband. 

Die Versammlung stimmt über den Verbleib ab. Fast alle stimmen dem Verbleib im FKL zu, 

einzig René Ernst stimmt dagegen. 
 

Der Präsident der Seefischer NW bedankt sich für die Einladung und begrüsst alle. Er ist 

erfreut über den Verbleib des FVV im FKL. Er lobt die Arbeit des FKL betreffend der vielen 

Güllenunfälle im Kanton Luzern. Dank des Verbandes ist der Druck auf die Bauern gestiegen. 

Der Verband hat sich auch stark gemacht betreffend Schwall und Sunk in den Flüssen durch 

die Kraftwerke. 
 

Markus Helfenstein organisiert die Ausgabe der Essensgutscheine und weisst darauf hin, 

dass die Mitgliederbeiträge anschliessend wieder direkt an ihn bezahlt werden können. Er 

freut sich, dass wir dieses Jahr total 266 Tombolapreise zur Verfügung haben. Ein grosses 

Dankeschön an die vielen Sponsoren. 
 

Bruno Arnold weisst auf den von Verein offerierten Apero hin, wünscht allen einen schönen 

Abend und ab ca. 18.30 Uhr einen guten Appetit.  Mit der Aufforderung, kräftig Lose zu 

kaufen, schliesst er um 17.50 Uhr die Versammlung. 
 
 

 

Ebikon, April 2011      Der Aktuar: 
 
 

 

Marco Häfliger 


